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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt und Laden, repräsentative Putzfassade mit 
Loggien und Balkons, Stuck im Eingangsbereich, im Stil des Historismus, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dezember 1878 Antrag auf Bau eines Wohnhauses und Speicher von Böttchermeister Berthold Schaale. 
Architekt nicht bekannt. Die anspruchsvolle Fassade entspricht den für das Vorderhaus geplanten 
„herrschaftlichen” Etagenwohnungen mit  Bad, die erst 1933 geteilt wurden. Vor allem die zwei Hauptetagen 
mit den großzügigen Ädikulaformen und den von kannellierten Kollossalpilastern mit korinthischen 
Kapitellen gerahmten breiten Loggien tragen Stadtpalastcharakter. Das schmuckreiche Obergeschoß mit 
den von Pilastern gerahmten Halbrundfenstern unter  dem kassettierten Fries in der Traufzone und die 
schmiedeeisernen Balkonkörbchen unterstreichen den festlichen Charakter der Mietshausfassade. Die 
Durchfahrt, ebenfalls mit Kassettenschmuck führte zu den Seitengebäuden, in denen verschiedene 
Kleinfabriken (1908 Likörfabrik Kühne) und Gewerbe (1933 Auto-Licht-GmbH) ansässig waren.  Die 
Ladenzone wurde 1900 umgebaut.
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